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Fraktion Bündnis 90/DIE GRÜNEN
im Rat der Landeshauptstadt Hannover

16.11.2007
In den
• Sozialausschuss
• Verwaltungsausschuss

Änderungsantrag gem. § 34 der Geschäftsordnung des Rates der
Landeshauptstadt Hannover
Zur DS 1961/2007 – Verwaltungshaushalt, 
Finanzstelle 4125.000
Beförderung von nicht-umsetzbaren 
Rollstuhlfahrern und -Fahrerinnen

Antrag zu beschließen:

Die Verwaltung wird beauftragt, in Zusammenarbeit mit Betroffenen und Anbietern 
von Beförderungsdiensten in der Region Vorschläge zu entwickeln, um eine 
Beförderung von nicht-umsetzbaren Rollstuhlfahrern und –Fahrerinnen sicher zu 
stellen. Dadurch soll eine Regelung geschaffen werden, nicht-umsetzbaren 
Rollstuhlfahrern und –Fahrerinnen abends und am Wochenende und ohne vorherige 
Anmeldung zu mehr Mobilität zu verhelfen, ohne dass für die Betreffenden im 
Vergleich zu nicht-behinderten Menschen Mehrkosten entstehen.

Begründung: 

Nicht-umsetzbare Rollstuhlnutzer und –Nutzerinnen stehen in Hannover immer 
wieder vor der Situation, dass für spontane private Fahrten kein für sie geeignetes 
Beförderungsmittel zur Verfügung steht. Insbesondere in den Nachtstunden oder bei 
einem Rollstuhldefekt ist dies problematisch. 
Darüber hinaus ist die Anzahl der eingesetzten Sonderfahrzeuge bei den örtlichen 
Taxiunternehmen zu gering, deren Nutzung zudem mit einem erhöhten 
Beförderungsentgelt zu Buche schlägt. 
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